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 Ihr seid teuer erkauft; werdet nicht der 

Menschen Knechte. 

 1. Korinther 7, 23
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wichtige Anschriften  www.kirche-leeste.wir-e.de  

 

Kirchenvorstandsvorsitzender 

Volker Greulich  0421/808433 

e-mail greulich.leeste@t-online.de 

 

Kirchenbüro 

Sonja Meyer   0421/80950030 

Henry-Wetjen-Platz 2  0421/80950180 

Dienstag – Donnerstag 9.00 – 12.00 

e-mail  sonja.meyer@evlka.de 

 

Pastoren 

Ulrich Krause-Röhrs    0421/80950250 

Kirchstraße 6  

e-mail krauseulrich@web.de 
 

Holger Hiepler  0421/890389 

Geestfurth 24   

e-mail   holger.hiepler@evlka.de

   

 

In Kirchweyhe 

Gudrun Müller  04203/783730 

Gerald Meier  04203/7854765 

Christoph Siedersleben   04203 / 3141 

Posaunenchor 

Victorija Kurylowa  0151/26920607 

e-mail traversoflute@gmail.com 
 

Kindergarten 

Carola Richter  04203/789779 

Rabenweg 4  04203/441233 

e-mail kts.morgenland.leeste@evlka.de 
 

Jugenddiakonin 

Janna Eckert  0152/31899040 

e-mail janna.eckert@evlka.de 
 

Küster 

Dieter Suhling  04203/9222 

e-mail dieter@suhling.eu 
 

Kirchenmusiker 

Sören Tesch  0173/2178956 

e-mail soeren.tesch@gmx.de 
 

Friedhofsverwaltung 

Thomas Knief    0421/894401 

  0421/5776677 

e-mail thomas.knief@evlka.de 
 

 

Spendenkonto KSK Leeste  IBAN DE 43 29151700 1170020034 

Spendenkonto Volksbank Leeste  IBAN DE 63 29167624 8103271400 
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Die Zukunft 

beginnt heute! 

„Wieviel Krieg 

steckt eigent-

lich in unserem 

Frieden?!“. 
Diese Frage 

stellten wir 

Künstlern aus 

Weyhe, die dazu 

eine Ausstellung erarbeiten. Diese ist im 

Juni in unserer Gemeinde zu sehen.  

Zwei Jubiläen sind dazu in diesem Jahr 

der Hintergrund: 75 Jahre Ende des 2. 

Weltkriegs. Und der 75. Todestag des 

Theologen Dietrich Bonhoeffer. Aktu-

elle Hintergründe kommen dazu: die Ver-

rohung von Sprache im Alltag, politisch 

motivierte Angriffe und Morde an Politi-

kern, Angriffe auf Rettungskräfte und 

Polizisten . . . - soll ich fortfahren? Sie 

kennen selbst Beispiele! 

Die beiden genannten Jubiläen und die 

verschiedenen Vorfälle im Alltag nehmen 

wir zum Anlass für verschiedene Veran-

staltungen. Was hat das mit dem christ-

lichen Glauben zu tun?! 

Eines der bekanntesten Bücher von D. 

Bonhoeffer trägt den Titel „Nachfolge“. 

Mit diesem Wort beschreibt er die Auf-

gabe von Christen: Jesus Christus nach-

zufolgen, ihm hinterher zu laufen, indem 

wir leben und tun, was er sagte.   

Bonhoeffer unterscheidet hierbei zwi-

schen „billiger“ und „teurer Gnade“. „Bil-

lige Gnade“ ist eine Gnade ohne Kosten 

für das eigene Leben. Wenn z.B. die 

Liebe Gottes nur eine christliche Gotte-

sidee ist, aber ohne Folge für das Leben 

bleibt. Wenn die Sündenvergebung als 

allgemeine Wahrheit verstanden wird: 

wer sie bejaht, hat schon die Vergebung 

der Sünden.  

„Teure Gnade ist das Evangelium, das im-

mer wieder gesucht, die Gabe, um die ge-

beten, die Tür, an die angeklopft werden 

muss. Teuer ist sie, weil sie in die Nach-

folge ruft, Gnade ist sie, weil sie in die 

Nachfolge Jesu Christi ruft“.  

Der Monatsspruch vom Februar sagt 

ähnliches: „Ihr seid teuer erkauft; wer-

det nicht der Menschen Knechte“. 

Die Richtung der Nachfolge Christi be-

stimmt das Evangelium, das immer wie-

der gesucht werden muss und an dem wir 

uns ausrichten. Im Anschluss an D. Bon-

hoeffer hat der weltweite Zusammen-

schluss aller Kirchen 1983 beschlossen, 

sich zusammen auf den Weg zu machen. 

Um die weltweiten Probleme zu lösen, 

wurde der sogenannte „Konziliare Pro-

zess“ beschlossen. Das heißt: alle Kir-

chen machen sich mit all ihren Mitglie-

dern auf den Weg. Und versuchen in drei 

zentralen Bereichen unseres Lebens Lö-

sungen zu finden: Frieden. Gerechtig-

keit. Bewahrung der Schöpfung. 

Mit Unterstützung der Hanns-Ljlje 

Stiftung wollen wir in diesem Jahr die-

sen Weg des konziliaren Prozesses mit-

gehen. Und mit verschiedenen Veran-

staltungen Antworten für die Welt von 

Morgen zu suchen. Die Zukunft beginnt 

heute, deshalb müssen wir heute begin-

nen!   

Ihr Ulrich Krause-Röhrs 
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Die Fastenaktion der evangelischen 

Kirche 
Alles geht schief! Das wird nix mehr! 

Warum neigen so viele Menschen dazu, 

die Zukunft als Zeit der Niederlagen, 

Misserfolge, ja Katastrophen zu be-

schreiben? Angst und Sorge treiben sie 

an. Wenn die anderen Leute in Familie 

und Gesellschaft ihnen nicht glauben, re-

agieren sie mit einem Achselzucken: Ihr 

habt halt keine Ahnung! 

Angst und Sorge sind zentrale Elemente 

menschlichen Bewusstseins. Sie dürfen 

aber nicht dominieren und Menschen in 

Hoffnungslosigkeit fallen lassen. Das 

Motto für die Fastenzeit 2020, „Zuver-

sicht! Sieben Wochen ohne Pessimis-

mus“, soll im Sinne Jesu Christi dazu er-

muntern, Zukunftsangst und Misstrauen 

zu überwinden. In der Geschichte von 

Tod und Auferstehung, der die Fasten-

zeit und Ostern gewidmet sind, lebt ne-

ben Glaube und Liebe das Prinzip Hoff-

nung, wie es Paulus in seinem Brief an die 

Korinther beschreibt. 

Wir möchten mit Texten und Bildern 

dazu ermuntern, auch in schwierigsten 

Lebensphasen nicht zu übersehen, wie 

viel Verstand, Mut und Können in uns, in 

unseren Familien, Freundeskreisen und 

Gemeinschaften steckt. Mit Zuversicht 

kann es gelingen, aus Krisen zu lernen 

und gemeinsam neue Wege zu entdecken. 

Wir kriegen das schon hin! Kein Grund zu 

Pessimismus! 

Arnd Brummer 

Geschäftsführer der Aktion 

 „7 Wochen Ohne“ 



AUS DER GEMEINDE 
 

SEITE 5 

Vorsätze im neuen Jahr  
Ich wurde, als das neue Jahr 2020 be-

gann, von einigen Menschen gefragt:“ 

Und, was hast du im neuen Jahr für 

Vorsätze?“  
Ich höre häufig, dass sich Menschen 

vornehmen mehr Sport zu machen, abzu-

nehmen oder gesünder zu leben. Nicht 

umsonst gibt es bei einigen Geschäften 

am Anfang des Jahres Sportsachen zu 

kaufen. Ich persönlich habe dieses Jahr 

andere Vorsätze:  
Ich möchte versuchen, achtsamer mit 

mir und meinen Mitmenschen umzugehen. 

Mehr auf sie zu achten oder ihnen zuzu-

hören. Wenn ich mir so die Bibel durch-

lese oder mir die Predigten in der Kirche 

anhöre, merke ich, dass viele Menschen 

achtsamer mit sich, aber auch mit ande-

ren umgingen. Das Wort Achtsam bedeu-

tet für mich: ruhiger, entschleunigter, 

gelassener. Ohne viel Hektik und Lärm. 
Ich denke, wenn ich mit mir achtsamer 

umgehe, dann bin ich innerlich ruhiger 

und vielleicht auch entspannter. Dadurch 

kann ich meinen Mitmenschen auch bes-

ser begegnen und ihnen das schenken, 

was sie benötigen. Häufig, meine Erfah-

rung, braucht es manchmal auch nur ei-

nen Menschen der zuhört. Das ist so 

wichtig und doch so selten in unserer 

hektischen oder manchmal auch unruhi-

gen Zeit.  
Wenn mehrere mit sich und anderen 

achtsamer umgehen würden, wäre das 

Ziel (mehr Friede untereinander) wieder 

ein Stückchen näher dran.  
Ich weiß natürlich auch nicht, ob der 

Vorsatz immer umsetzbar ist, aber ich 

versuche es, so gut es geht. Ich wünsche 

Ihnen alle, dass Sie nicht zu hochge-

steckte Vorsätze haben und das Sie, 

wenn Sie Vorsätze haben, diese gut be-

wältigen.  
Sina Husse 

 

 

 

 

 

Jahresüberblick zum kirchlichen Leben in Leeste 
 

 2018 2019 
Taufen 50 35 

Konfirmanden 50 48 

Trauungen 10 8 

Austritte 85 127 

Eintritte / Übertritte 9 18 

Beerdigungen 75 82 

 

Holger Hiepler 
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Aktive Gesichter der Gemeinde 
Wir möchten mit unserer Serie fortfah-

ren und weitere „Aktive Gesichter“ vor-

stellen. 

 

Sören Tesch 
Wer bin ich 

Ich bin 42 Jahre alt und lebe mit meiner 

Familie im Jeebel. Nach einer langen 

Zeit im Tourbus und als Musikpädagoge 

im Rothaus, bin ich mittlerweile im fünf-

ten Jahr 'Pop-Kantor' in Leeste. Musik 

spielt in allen Bereichen meines Lebens 

eine tragende Rolle. 

Warum engagiere ich 

mich in der Gemeinde 

Von Haus aus bin ich ein 

'Pastorensohn'. Unser 

Pfarrhaus war immer ein 

Anlaufpunkt für Men-

schen aus der ganzen 

Welt. Diese Weltoffen-

heit und die Gemeinsam-

keit sind für mich noch 

immer Pfeiler der christ-

lichen Arbeit. Meine 

'Waffe' Musik, stellt da-

bei ein starkes Werkzeug 

dar. Mein Anliegen ist es, 

Menschen durch sie zuei-

nander zu bringen und 

durch diese Verbindung 

ein lebendiges Gemeinde-

leben aufzubauen - quer 

durch alle Altersgruppen. 

Was ist mein Lieblings-

lied 

Textlich hat Adel Tavil 

mit seinem 'Gott steh 

mir bei' bei mir seit langer Zeit die Nase 

ganz vorn. Alles was sich Soul/Funk und 

R'n'B nennt, gehört sonst immer direkt 

zu meinen Lieblingsliedern. Hauptsache 

es hat Soul und Groove. 

Welches Buch lese ich gerade / habe 

ich gerade gelesen 

Momentan nur Literatur der Musik, von 

AcDc bis Schubert 

Was ich mir wünsche 

Dass die Gesellschaft wieder weiter zu-

sammenrückt um aktuelle Probleme ge-

meinsam angehen zu können. Mehr Zeit 

und Entschleunigung. 
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Halbzeit meines FSJ 
Mit erschrecken habe ich diese Woche 

festgestellt, dass ich nun schon seit 6 

Monaten FSJlerin in dieser Gemeinde 

bin. Die Zeit verflog für mich wie im 

Flug, da ich in dieser Zeit so viel schon 

erlebt habe, tolle Menschen kennen ge-

lernt habe und mir mein FSJ total Spaß 

macht. Mein erstes Highlight war die 

Übernachtung in der Kirche mit Kindern 

im Rahmen der Weyher Ferienkiste. Ich 

durfte desweiteren bei zwei besonderen 

Gottesdiensten helfen. Einmal dem Ein-

schulungsgottesdienst und dem Weyhe 

Total Gottesdienst. Die Kinderbibeltage 

sowie das ganze Vorbereiten dafür ha-

ben mir sehr viel Spaß gemacht. Auch 

Kinderkirche habe ich jetzt schon zwei-

mal miterlebt, wo man sehr kreativ sein 

kann, was mir gut gefällt. Ich konnte 

auch im Rahmen des FSJ die Nacht der 

Jugend mit organisieren, was für mich 

nochmal was komplett Neues war. Sehr 

gut gefallen hat mir auch das Krippen-

spiel zusammen mit dem Team und den 

Kindern auf die Beine zu stellen und mit 

Janna Eckert den Rahmen drum herum 

zu planen. Natürlich mach ich noch viel 

mehr, wie bei der Konfirmandenarbeit zu 

helfen, die wöchentlichen Treffen mit 

den Teamern usw. Alles in einem gefällt 

mir mein FSJ wirklich gut und ich könnte 

mir vorstellen auch beruflich in diese 

Richtung zu gehen. 

Annika Behr 
 

 

Willkommen beim Weltgebetstag! 
Ein Gebet wandert über 24 Stunden lang 

um den Erdball . . . 

. . . und verbindet Frauen in mehr als 120 

Ländern der Welt miteinander. 

Über Konfessions- und Ländergrenzen 

hinweg engagieren sich christliche 

Frauen beim Weltge-

betstag dafür, dass 

Frauen und Mädchen 

überall auf der Welt in 

Frieden, Gerechtigkeit 

und Würde leben kön-

nen. So entstand in den 

letzten 130 Jahren die 

größte Basisbewegung 

christlicher Frauen 

weltweit. 

Lernen auch Sie die 

spannende Bewegung kennen. Frauen aus 

Simbabwe haben den Weltgebetstag 

2020 vorbereitet. 

Herzlich Willkommen, auch an alle Män-

ner, bei uns in der Marienkirche Leeste 

am 6. März um 17 Uhr.  

Irene Maertins
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Kirchkaffee – kommende Termine 
An folgenden Terminen findet der Kirchkaffee im Gemeindehaus, Henry-Wetjen-

Platz 2 im Anschluss an den Gottesdienst statt:  

23.02, 22.03. 
 

Redaktionssitzung Gemeindebrief – kommende Termine 
An folgenden Terminen um 20.00 Uhr finden die Redaktionssitzungen 2020 im  

Gemeindehaus, Henry-Wetjen-Platz 2 statt:  

10.02., 09.03., 13.04., 11.05., 08.06., 10.08., 14.09., 12.10., 09.11., 14.12. 
 

Sitzung des Kirchenvorstandes – kommende Termine 
Am 1. Dienstag eines jeden Monats findet um 20.00 Uhr die Sitzung des  

Kirchenvorstandes im Gemeindehaus, Henry-Wetjen-Platz 2 statt.  

ACHTUNG: Die Sitzungen von Dezember 2019 bis Juni 2020 sind nicht öffentlich 
 

Spieleabend im Gemeindehaus 
Seit Herbst 2017 findet er regelmäßig, an jedem letzten Freitag im Monat, 

 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus, Henry-Wetjen-Platz 2 statt. 
 

Konzertabend aus Russland - Maxim Kowalew Don Kosaken 

Sakrale Gesänge der russisch- orthodoxen Liturgie und russische Volkslieder 

Sonntag, 02. Februar 2020 um 19 Uhr in der Marienkirche in Weyhe-Leeste 

Kartenvorverkauf im Pfarrbüro Henry-Wetjen-Platz sowie Der Buchladen in der 

Freiherr vom Stein Straße 1. Einlass ab 18.30 Uhr, VVK 23,- €, Abendkasse 26,- €  
 

„Ich möchte nicht, dass sie sich schämen müssen“ 
 Gottesdienst zu Recht und Barmherzigkeit im Weyher Theater. 

Sonntag, 2. Februar 2020 um 10:00 Uhr. Regionaler Gottesdienst am besonderen 

Ort zum Thema Armut, Recht und Barmherzigkeit. Vorbereitet von der Netzwerk-

gruppe „Armut in Weyhe“. Ulrich Krause-Röhrs 

 
 

Brockensammlung für Bethel 
 vom 11.-19. Februar Gemeindehaus Garage, Henry-Wetjen-Platz 2 

28844 Weyhe-Leeste, jeweils von 9.00 - 18.00 Uhr 

Was kann in die Kleidersammlung? 

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 

und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln) 
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Gottesdienst für Paare zum Valentinstag 
Freitag, den 14. Februar 2020, 19.30 Uhr in der Marienkirche Leeste – ein 

ökumenischer Gottesdienst für Paare am Valentinstag. 

Musikalische Gestaltung: Sören Tesch, Kirchenchor & Jugendband  

Veranstalter: Ev. Luth. Marienkirche Leeste, Kath. Kirche Heilige Familie  

Kirchweyhe. Ein ökumenisches Team bereitet diesen Gottesdienst vor.  

Ein Gottesdienst in anderer Form. Für Liebende, Verliebte & alle Paare.  

Zum Valentinstag 2020. 
 

Auftritte Posaunenchor Leeste 2020 
 So 22.03. 10.00 Uhr Posaunen Sonntag 

 So 12.04. 10.00 Uhr Ostersonntag 

 So 03.05. 10.00 Uhr Konfirmation  
   

Konzerte 2020 in der Felicianuskirche Weyhe 
 So. 08.03. 17.00 Uhr  Gospelkonzert 

 Fr. 17.04. 19.00 Uhr Mitsingkonzert „Beatleslieder“ 

 So 14.06. 19.00 Uhr Kantorei-Konzert „Haydn-Messe“ 

 So. 05.07. 17.00 Uhr Kindermusical 

 Fr. 07.08. 19.00 Uhr  Konzert der Familie Luchian 

 So. 13.09. 17.00 Uhr Orgelkonzert zum Tag des offenen Denkmals 

 Fr. 25.09. 19.30 Uhr Music Night 

 Sa. 10.10. 19.30 Uhr Bläserkonzert Posaunenchor 

 So. 08.11. 19.00 Uhr Kantorei-Konzert „Brahms Requiem“ 

 So. 06.12. 17.00 Uhr  Advents- und Weihnachtskonzert der 

   Felicianus-Vokalchöre 

 So. 13.12. 15.30 Uhr Weihnachtskonzert der Weyher Chöre und 

   Musikgruppen 

 Do. 31.12. 20.00 Uhr Silvesterkonzert mit Trompete und Orgel 
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KURZ NOTIERT 
 

Advents und Weihnachtsspende:     

„Brot für die Welt“ 
In unserer Kirchengemeinde Leeste 

wurde unter dem Thema „Gerechtigkeit 

für die Verschwundenen“ Partnerorgani-

sation SERAPAZ in Mexiko gesammelt. 

Zusammen mit den Kollekten vom 1. und 

3. Advent, in den vier Gottesdiensten am 

Heiligabend, am 1. Weihnachtstag und 

am Silvesterabend sowie auf dem Weih-

nachtsmarkt beim Kaffee und Kuchen-

verkauf und dem Keksverkauf der Konfis 

kamen 5.789,05 Euro zusammen. 

Diese Spenden konnten für die Hilfe zur 

Selbsthilfe weitergegeben werden. 

Vielen, vielen Dank und „ Vergelts Gott“.  

 

Erläuterung zu SERAPAZ: 

In Mexiko gelten mehr als 40.000 Men-

schen offiziell als verschwunden. Da der 

Staat wenig tut, um ihr Schicksal aufzu-

klären, suchen die Angehörigen selbst 

nach ihnen. Die Menschenrechtsorgani-

sation SERAPAZ hilft ihnen dabei. 

Z.B.: Claudia Guezalez aus Coatzacoal-

cos, einer Hafenstadt in Mexiko. Sie 

vermisst ihren Bruder. Im September 

2015 wurde der 21-jährige Student in 

der Mittagspause vor der Türe seines El-

ternhauses von einer Polizeipatrouille 

angehalten und mitgenommen. Seiher 

gibt es von ihm kein Lebenszeichen. 

Dieter Suhling



VERANSTALTUNGSHINWEIS 
 

SEITE 14 

 



VERANSTALTUNGSHINWEIS 
 

SEITE 15 

 

  



UNSERE GOTTESDIENSTE 
 

SEITE 16 

02.  Feb.  10.00  Uhr "Ich möchte nicht, dass sie sich P. Krause-Röhrs 

    schämen müssen".  & Team 

    Gottesdienst im Weyher Theater 

09.  Feb. 10.00  Uhr Gottesdienst Pn. Kujawa 

14.  Feb. 19.30 Uhr Gottesdienst für Paare P. Krause-Röhrs 

    Evangelische und Katholische Gemeinden in Weyhe   

16.  Feb. 10.00  Uhr  Gottesdienst mit Konfirmandentaufe P. Hiepler 

23.  Feb. 10.00  Uhr Lektorensonntag  Irene Maertins u. 

     Elke Gerth 
 

TERMINE UND HINWEISE 
 

04. Feb. 20.00 Uhr Nichtöffentliche Kirchenvorstandssitzung, 
   Henry-Wetjen-Platz 2 

11. Feb. 17.00 Uhr Meditativer Tanz im oberen Saal der Alten Wache 

19. Feb. 15.30 Uhr Schlaganfall-Selbsthilfegruppe, Henry-Wetjen-Platz 2 

28. Feb. 12.00 Uhr Seniorenkreis Erichshof, Kohlfahrt 

28. Feb.  19.00 Uhr Spieleabend, Henry-Wetjen-Platz 2 

montags 19.30  Uhr  Posaunenchor, Henry-Wetjen-Platz 2 

mittwochs 14.00 Uhr Handarbeitskreis, Henry-Wetjen-Platz 2 

   (außer am 3. Mittwoch des Monats – Achtung: 

   findet derzeit in privaten Räumen statt) 

mittwochs 19.30 Uhr Nähmaschinenkreis, Henry-Wetjen-Platz 2 

 19.30 Uhr Kirchenchor, Henry-Wetjen-Platz 2 

donnerstags 10.00 Uhr Krabbelgruppe, Henry-Wetjen-Platz 2 

freitags 16.00-17.00 Uhr Kinderchor (5-10 Jahre) mit Sören Tesch,  

   Henry-Wetjen-Platz 2 
 

GOTTESDIENSTE IN DER FELICIANUSKIRCHE  
 

09.  Feb. 10.00  Uhr Gottesdienst Pn. Müller 

16.  Feb. 10.00  Uhr  Gottesdienst P. Siedersleben 

23.  Feb. 10.00  Uhr Lektorensonntag

 


